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mit Leidenschaft und Tatendrang bewerbe ich mich als eure Landesvorsitzende von 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN Brandenburg.

Ich komme aus der Umweltbewegung und habe rund zehn Jahre in verschiedenen 
Umweltverbänden gearbeitet. Ich habe Erfahrung darin, bei Kampagnen und 
politischer Arbeit unterschiedliche Menschen, Verbandsebenen und Organisa-
tionen zusammenzubringen und für das gemeinsame Ziel zu begeistern. Seit 2013  
engagiere ich mich aktiv bei BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und bin aktuell die Sprecherin 
des Kreisverbandes Potsdam-Mittelmark. 

Mein Ziel ist klar: 2029 kehren wir in den Landtag zurück, mit einem klaren ökolo-
gischen Kurs, einer Politik, die sich am Gemeinwohl orientiert, und mit starken Grünen 
vor Ort. Dafür braucht es einen Landesvorstand, der motiviert und Kräfte bündelt. 
Wir müssen sichtbar und ansprechbar sein, auch ohne Landtagsfraktion. Lasst uns 
Strukturen stärken, Brücken in die Gesellschaft bauen und Vertrauen zurückgewinnen.

Mir ist sehr bewusst: Die letzten Wahlkämpfe stecken der einen oder dem anderen 
noch in den Knochen und die Situation vor Ort ist häufig nicht einfach. Auch ist es 
frustrierend, wenn man als Kommunala/o in der Gemeindevertretung gute Ideen hat, 
aber aufgrund der Haushaltslage nur den Mangel verwaltet. 

Aber ich sehe auch unsere Stärke: Wir sind über 4.000 Mitglieder, von denen 
viele in Orts- und Kreisverbänden, Kommunalparlamenten, der Grünen Jugend und 
den Landesarbeitsgemeinschaften engagiert sind. Lasst uns daran arbeiten, die  
Engagierten zu entlasten und unsere Aufgaben auf mehr Schultern zu verteilen. 
Viele Neumitglieder suchen noch ihren Ort in der Partei. Schaffen wir Räume für  
Beteiligung und wecken wir Lust mitzumachen, auch in der Vorstandsarbeit.

Was in Potsdam gut funktioniert, funktioniert nicht automatisch in Prenzlau 
oder Finsterwalde. Ich stehe für eine differenzierte Politik, die Stadt und Land in  
Inhalten, Kampagnen und Aktionsformaten gleichermaßen ernst nimmt. Ich habe  
beim NABU gute Erfahrungen damit gemacht, bei Kampagnen unterschiedliche 
Bausteine anzubieten, die sich an den Ressourcen vor Ort orientieren. So können sich  
alle nach ihren Möglichkeiten einbringen. Vorbereitete Aktionspakete, niedrig- 
schwellige Mitmachformate wie Müllsammelaktionen oder Pflanzentauschbörsen 
sind konkrete und machbare Angebote, mit denen wir Präsenz zeigen und Vertrauen 
aufbauen können.

Die Präsenzoffensive des Bundesverbands für Ostdeutschland will ich aktiv auf- 
greifen. Lasst uns unsere Bundestags- und Europaabgeordneten nach Brandenburg  
holen. Nutzen wir sie als Türöffner, um mit Initiativen, Verbänden oder auch  
Firmen ins Gespräch zu kommen, die wir aktuell nicht erreichen. 

Liebe Freund*innen,

09. Oktober 2025
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Herzliche grüne Grüße

Wir sollten öfter über unsere Arbeit und Erfolge in den Kommunalparlamenten  
sprechen. Ob Anträge für ein Ärztehaus, sichere Schulwege oder der Einsatz für  
Integrationsfachkräfte, wir Bündnisgrüne machen vor Ort einen Unterschied.

Bündnisse sind wichtiger denn je. Nur wenn wir gemeinsam mit Akteuren in der 
Zivilgesellschaft aber auch der Wirtschaft wirken, werden wir mit unseren Themen 
erfolgreich sein. Bündnispartei heißt nicht nur, dass sich der Landesvorstand gut  
vernetzt. Wir brauchen starke Bündnisse im ganzen Land. Unser Ziel sollte sein,  
überall vor Ort mit den Initiativen und Vereinen ins Gespräch zu kommen – vom  
Sportverein bis zur Geflüchteteninitiative. Und wenn die Zivilgesellschaft angegriffen 
wird, stehen wir fest an ihrer Seite.

Ohne uns fehlt im Landtag die Stimme für Klimaschutz und den Erhalt unserer  
wunderschönen Natur in Brandenburg. Die aktuelle Landesregierung hat beim  
Klima- und Naturschutz den Rückwärtsgang eingelegt. Der Klimaplan wurde in der 
Schublade versenkt, Klimaschutz ist im Wirtschaftsministerium zur Nebensache  
geworden. Die Agrarministerin muss beim Gesetz zur Wiederherstellung der Natur 
zum Jagen getragen werden. Beim Wolf hingegen hat sie die Flinte schnell zur Hand.

Wir erleben aber nicht nur ökologische Rückschritte, sondern auch soziale Unsicher- 
heiten: steigende Lebenshaltungskosten, Ärztemangel in vielen Regionen oder  
fehlende Infrastrukturen für ein gutes Zusammenleben vor Ort. Soziale Themen 
dürfen wir nicht vernachlässigen und müssen sie auch beim Klimaschutz konse-
quent mitdenken. SPD und BSW sind mit vollmundigen Versprechen zur Bildung im 
Wahlkampf angetreten. Jetzt kürzen sie Lehrerstellen und lassen die Kitas im Stich.  
Wir kämpfen für eine Bildungspolitik, die allen Kindern eine Zukunft eröffnet.

Wir haben die Erde von unseren Kindern nur geborgt. Dieser Leitsatz beschreibt sehr 
gut, warum ich bei BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN eingetreten bin. Das ist mein Antrieb, 
mich für eine intakte Natur, eine gerechte Gesellschaft und echte Teilhabe einzuset-
zen. 

Lasst uns unsere Stimme laut erheben, aus der außerparlamentarischen Opposition 
bis in den Landtag hinein. Lasst uns anpacken, uns unterhaken und machen wir uns 
auf den Weg Richtung 2029. 

Ich bin bereit, Verantwortung zu übernehmen, und bitte um euer Vertrauen und um 
eure Stimme.

Svenja Künstler
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